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leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer

Stufen  5 –   6 
Stufen 7 –   8
Stufen 9 – 10
Stufen 11 – 13 

Vom Stamm zur Blüte
Informationsstrukturen werden oft als „Bäume” dargestellt. Bei einem „Binärbaum” gehen 
von einer Verzweigung immer nur zwei Zweige aus. Ein „Pfad” durch einen Binärbaum 
startet am Stamm und endet spätestens in einer Zweigspitze.
So ein Pfad kann durch eine Folge von Buchstaben beschrieben werden:

S bedeutet „starte am Stamm”
L bedeutet „verzweige nach links”
R bedeutet „verzweige nach rechts”

Welcher Pfad führt im Bild zur Blüte?

A) SRLRRLRRRRL 
B) SRLRRLRRLRR
C) SRLLRLRRLRR
D) SRLRRLLRLRR

Antwort B ist richtig:

Der richtige Pfad ist im Bild eingetragen.

Das ist Informatik!

Die Datenstruktur „Binärbaum“ ermöglicht
einen übersichtlichen Datenzugriff, weil 
mit ein paar Zeichen viele Pfade eindeutig 
codiert werden können. Mit zehn Zeichen 
können 1024 (= 2 hoch 10) verschiedene 
Blüten „adressiert“ werden, mit zwanzig 
Zeichen schon über eine Million.

Martin Guggisberg



